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Medientraining – ein hoch professionelles
und gefragtesWeiterbildungsangebot
der Armee. Bild: HKA

ausgiebiges und wenn möglich aufbauendes

Feedback.

Die Rückmeldungen derTeilnehmerinnen

und Teilnehmer auf dieTrainings sind
entsprechend positiv. 2012 erhielten die
Kommunikations- und Medientrainer von
den Kursteilnehmenden für ihre Dienstleistung

hervorragende Bewertungen. Das
hängt einerseits damit zusammen, dass

die Kommunikationstrainer ausgewiesene

Fachleute mit beruflichem Background
sind und ihr Handwerk verstehen.
Andererseits geniessen sie im MIKA eine intensive,

zweiwöchige Methodik-Ausbildung.

Hinzu kommen jährliche Aus- und
Weiterbildungskurse.

Zivile Erfahrung zugunsten
militärischer Kurse

Alle drei Fachrichtungen leisten über
das Jahr verteilt vereinzelte Diensttage in
kurzen Einsätzen mit einer Dauer
zwischen zwei und fünfTagen. Mit einer
Terminumfrage wird der Dienst frühzeitig
planbar und bestmöglich auf berufliche
und private Interessen abgestimmt.

Grundvoraussetzung ist zivile Erfahrung

im Bereich Kommunikation oder
Journalismus, als Fachmann im
Kommunikationsbereich Mediensprecher/
Unternehmenskommunikation)oderals AV-
Spezialist Amateurfilmer, VJs, Kameraleute,
Cutter, etc.). Wer sich bewerben möchte,
muss militärdienstpflichtig sein und noch
mindestens 60 Diensttage zu leisten haben.
Weitere Vorbedingungen sind das Bestehen

eineseintägigen Assessments sowie das

Einverständnis der aktuellen Einheit für
die Umteilung in den Fachstab MIKA.

Interessiert?

Auf der Website www.armee.ch/mika
finden Siedie Bewerbungsunterlagen und
eineWegleitung zum weiterenVorgehen. ¦
* David Eichler ist Coach und Train the Trainer

Kommunikation im MIKA.

Fachof Hptm)
David Eichler

Kdo MIKA

Kommunikator FH

Fachlehrer Kommunikation

3014 Bern

Fähigkeiten getestetwurden, war mir dann
klar, dass ich den Rest meiner Militärzeit
unbedingt als Medientrainer absolvieren
wollte.

Kam Dir im Dienst Erlerntes auch schon
im Zivilleben zu Gute?
Eigentlich jeden Tag. Als Journalist hilft
es mir enorm, mich während der
Medientrainings in den Interviewten zu versetzen,
zu hören, wo die Probleme liegen und
füreinmaldie Seitenzuwechseln. Ichkann
ausprobieren, wie ich die richtigenFragen
stelle, um die Teilnehmeraus der Reserve

zu locken, und lerne besser zuzuhören.
Auch die Trainertage oder der Jahresrapport

mit vielen interessanten Workshops,
Rednern oder neuen Kontakten sind fürs
Zivilleben hilfreich. Ausserdem mache ich
mir und meinen Berufskollegen den Job

einfacher, weil ich ja quasi unsere «Kunden

» ausbilde und sie auf Interviewsituationen

vorbereite.
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